
 

 

 

ONLINE VERANSTALTUNG 

Bundesprogramm Gesellschaftlicher Zusammenhalt 
11.03.2024 | 10:00 - 12:00 UHR 
 
Das Bundesprogramm "Gesellschaftlicher Zusammenhalt (BGZ)“ fördert im Auftrag des BMI 

Projekte, die das Miteinander in den Städten und Kommunen nachhaltig positiv verändern. Die 

Projekte eröffnen Räume für gemeinsame Aktivitäten und die Chance, sich gegenseitig kennen, 

akzeptieren und wertschätzen zu lernen.  

Bei der Veranstaltung erhalten Sie einen Überblick über die Rahmenbedingungen zum Programm, 

erfahren von guten Beispielen und erhalten Antworten auf Ihre Fragen. 

 
Referentin 

Iris Escherle, Leiterin des Referats 81D „Förderung von Integrationsprojekten“ 

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) 

 

Inhalte 

• Das Bundesprogramms "Gesellschaftlicher Zusammenhalt – Vor Ort. Vernetzt. Verbunden." 

• Möglichkeiten und Beispiele für Projekte in Kommunen 

• Aktuelle Antragsstellung 2024: Fristen, Form und Rahmen  

• Weitere Fördermöglichkeiten des BAMF, u.a. Multiplikatorenschulungen 

• Fragen und Antworten  

Die Veranstaltung findet Online über Webex statt (über das BAMF). Den Zugangslink erhalten Sie 
nach Anmeldung wenige Tage vor der Veranstaltung. 

 
 

 

 

 

 

IN DER REIHE „FÖRDERMÖGLICHKEITEN FÜR KOMMUNALE INTEGRATIONSARBEIT“ 
Erfolgreiche kommunale Integrationsarbeit benötigt Ressourcen. Oft gibt es Bedarfe, welche die 

finanziellen Möglichkeiten der Kommunen übersteigen. Die Reihe „Fördermöglichkeiten“ stellt 

verschiedene Förderquellen und -strategien für Projekte in Kommunen vor. 

  

Anmeldung bitte bis 5. März 2024 unter:  
www.via-bayern.de/gemeinsamkommune 

https://www.bgz-vorort.de/
https://via-bayern.de/online-veranstaltung-bundesprogramm-gesellschaftlicher-zusammenhalt


 

 

 

Das Projekt „Gemeinsam Kommune“ unterstützt, berät und professionalisiert bayerische 

Kommunen im Handlungsfeld „Kommunale Integrationsarbeit“, um deren Wirksamkeit und 

Zielgenauigkeit zu erhöhen. Dabei werden Integration und Teilhabe als kommunale 

Querschnittsaufgaben betrachtet, die es unter Einbezug aller relevanten lokalen Akteur*innen  

(z.B. Migrant*innenorganisationen) professionell zu managen gilt.  

Vernetzung 

Aufbau und Verankerung eines 

interkommunalen und nachhaltigen Netzwerks 

zum Thema Integrationsarbeit in bayerischen 

Kommunen 

 

Beratung 

Bedarfsorientierte Beratung und Begleitung der 

Partnerkommunen bei Veränderungsprozessen 

im Themenfeld Integration und Vielfalt 

 

 

Qualifizierung 

Weiterbildung und Sensibilisierung von 

kommunalen Integrationsfachkräften durch 

Fortbildungs- und Veranstaltungsformate 

 

Qualität 

Praxisnahe Aufbereitung von Wissenswertem in 

Publikationen sowie Aufbau eines 

Fachgremiums zur Qualitätssicherung 

 

 

 

Gefördert im Rahmen des Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) 
finanziert von der Europäischen Union 

 


